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über die Verkäufe von Laubslammholz aus den
badischen Waldungen werden leider keine monat-
liehen Zusammenfassungen veröffentlichf.

Totentafel.
* Adolf Kaufmann-Nebel, alt Baumeister in

Obergerlafingen (Sololhurn), starb am 6. Februar
im 79. Altersjahr.

* Georg Kobler, alt Zimmermeister in Luzern,
sfarb am 7. Februar im 65. Altersjahr.

* Alois Suter, Schreinermeisfer in Baar (Zug),
starb am 9. Februar im 59. Altersjahr.

* Carl Egloff-Meyer, Sattlermeister in Win-
terthur, starb am 14. Februar im 64. Altersjahr.

* Erwin von Arx-Heim, Eichmeister in Eger-
kingen (Solothurn), starb am 15. Februar im 50.
Altersjahr.

« Karl Rudolf Baumann, alt Schlossermeister
in Bern, starb am 18 Februar im 80. Altersjahr.

* Friff Wisest, Schmiedemeister in Neuen-
kirch (Luzern), starb am 18. Februar im 47. Altersjahr.

* Josef Bühlmann, alt Dachdecker in Maiters
(Luzern), starb am 20. Februar im 86. Altersjahr.

Verschiedenes.
Kunststipendien und Kunstmaler-Arbeiten.

Betreffend die Kunststipendien beantragt die Eidge-
nössische Kunstkommission neun solche von je 2000
Franken für Maler, zwei solche zu 2500 Fr. für Bild-
hauer und ein Stipendium von 1000 Fr. für einen
Architekten. Sodann wird ein beschränkter Wett-
bewerb vorgesehen für die Wandbemalung der
großen Nische vor der Aula auf der oberen Terrasse
der Eidgenössischen Technischen Hochschule in Zürich,
ferner solche für die Ausschmückung anderer
Räume derselben.

Ein Denkmal für den Maler Paul Deschwan-
den (Nidwaiden). Wie man vernimmt, wird ein
Denkmal für den fruchtbaren Maler Paul Deschwanden,
gestorben 1881, angeregt, welches in Stans aufge-
stellt werden soll. Die Initiative geht von Kreisen
außerhalb des Kantons aus.

Holzhaus-Wettbewerb der „Lignum" und des
S. W. B. Von den 150 eingereichten Entwürfen hat
das Preisgericht folgende prämiiert:

1. FreistehendesVierzimmerhaus: A. Typ
Eingeschossig: 1. Rang (1800 Fr.): Entwurf Nr. 91,
Verlfasser: J. Beeler, Arch., Zürich und J. Zam-
boni, Arch., Luzern. B.Typ Anderthalbgeschossig :

1. Rang (1800 Fr.): Entwurf Nr. 18, Verfasser: M.

Nabold, Arch., Zürich und H. Gachnang, Arch.,
Oberrieden. C. Typ Zweigeschossig : 1. Rang (1800 Fr.) :

Entwurf Nr. 58, Verfasser : Arch. A. O e s ch g e r, S. W. B.

und Arch. H. O e s ch g e r, Zürich. 2. Rang (1600 Fr.) :

Entwurf Nr. 16, Verfasser: Arch. Fr. Scheibler, S.W.B.,
Winterthur.

II. D re iz i m m er - Rei henhä user : A. Kleiner
Normaltyp: 1. Rang (1800 Fr.): Entwurf Nr. 16a,
Verfasser: Fr. Scheibler, Arch., S.W.B., Winter-
thur. B. Größerer Normalfyp : 1. Rang (1800 Fr.) :

Entwurf Nr. 69a, Verfasser: S. Keller, Arch., Basel.
C. Besondere Vorschläge: 1. Rang (1800 Fr.): Ent-
wurf Nr. 53a, Verfasser: W. Kienzle, Arch., S.W.B.,
Zürich, 2. Rang (1600 Fr.): Entwurf Nr. 91a, Ver-
fasser: J. Bee 1er, Arch., Zürich und J. Za m bon i,
Arch., Luzern.

Ankäufe: Für 600 Fr.: Entwurf Nr. 76, Locher
6< Cie., Zürich. 600 Fr.: Entwurf Nr. 144, H.Wild,
Arch., Thusis. 500 Fr: Entwurf Nr. 35, W. M. Moser
und R. Steiger, Arch., Zürich. 300 Fr.: Entwurf
Nr. 19 a, M. Nabold, Arch., Zürich und H. G ach-
nang, Architekt, Oberrieden/Zch.

Die Ausstellung sämtlicher eingereichten Entwürfe
findet statt vom 1. bis 15. März im Kunstgewerbe-
museum Zürich.

Schweizerwoche. (Mitg.) Wie das Zentralsekre-
tariat des Schweizerwoche-Verbandes in Solothurn
mitteilt, ist die Beteiligung der Verkaufsgeschäfte an
der Schweizerwoche während der letjten 5 Jahre von
12,600 auf nahezu 19,000 Schaufenster gestiegen.
Die Entwicklung zeigt folgendes Bild: 1928 12,622,
1929 13,546, 1930 15,287, 1931 17,167,
1932 18,923.

Von 1931 auf 1932 hatten 17 Kantone eine Zu-
nähme zu verzeichnen, in 5 Kantonen blieb die
Teilnehmerzahl ungefähr gleich oder ging etwas zu-
rück. Die stärkste Zunahme weisen die Kantone
Zürich um (359), Bern (313), Waadt (236), Tessin (141),
Luzern (140), Aargau (122) und Baselstadt (118) auf.
Die XVli. Schweizerwoche gelangt in der Zeit vom
21. Oktober bis 4. November 1933 zur Durch-
führung. S. W. V.

Vortrag über sanitäre Anlagen in Bern. Im
Verband der Haus- und Grundeigentümer hielt laut
„Bund" Herr Jakob Trösch, Bern, einen Vortrag über
die Erzeugnisse sanitärer Apparate : Badewannetv,
Spültröge, Toiletten usw. Am häufigsten wird als
Material Hartsteingufj verwendet, bestehend aus
einer Mischung aus Quarz, Feldspath und Kaolin.
Von diesen Rohmaterialien ist in der Schweiz leider
blofj Quarzsand vorhanden. Aus diesem Grunde
wurden diese Apparate bis vor kurzem bei uns nicht
erzeugt, sondern sie mufjten aus England, der
Tschechoslowakei, Deutschland und Holland einge-
führt werden. Nach Pulverisierung und Mischung des
Materials und nach Entfernung der Eisenteile wird
das Material in Gipsformen gegossen und sodann
in runden Brennöfen oder neuestens in Tunnelöfen
gebrannt, wobei die Form durch eine Hit^e von
1100—1200 Grad geht. Das Produkt ist nach dem
Brennen hart und porös, mulj dann noch glasiert
und nochmals vier bis fünf Tage gebrannt werden.
Das zweite Grundmaterial, der Feuerton, hat ähn-
liehe Zusammensefyung und wird einem ähnlichen
Fabrikationsverfahren unterzogen. Die Glasur wird
mit dem Pinsel in fünf bis sechs Schichten aufgetra-
gen und dann werden die Apparate nochmals ge-
brannt. Die stärksten Fabrikate sind aus „Vitrous-
China" erzeugt.

Elchenstammholz ausgezeichnete
Mittendurchmesser Stämme

ohne Rinde m® zu Mk.

60 cm aufw. 57 105,99
50—59 cm 37 70,58
40—49 cm 33 60,56
30—39 cm 28 42,89

Total 155
Rotbuchenstammholz

60 cm aufw. —
50—59 cm 12 24,66
40—49 cm 58 21,17
30—39 cm 82 16,17

Total 152
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Otzsr ciis Vsrlcsuts von I.sutzztsmmt>o!^ suz cisn

tzsciizctisn Ws>ciun9sn v,srcisn Isicisr Icsins monst-
lictisn /uzsmmsntszzun9sn vsröttsntlictit.

lotentsiel.
» /tciolk Ksukmsnn-^Isdel. sik vsumeitkor in

Vbergeriskingsn (^olottiurn), ztsrtz sm 6. t-stzrusr
im 79. ^Itsrzjstir.

» (-sorg Kodier, sik limmermeitker in k.uxsrn.
ztsrt) sm 7. I^stzrusr im 65. ^Itsrzjstir.

» /^Ioî5 Ziuker, Zcdrsinermoitker in vssr (/U9),
ztsrtz sm 9. I^stzrusr im 59. Altsrzjstir.

» Lsri Lgioik ^s^er, 5skkiermsi»ker in V/in-
kerkdur, ztsrd sm 14. I^stzrusr im 64. ^Itsrzjstir.

« krvin von /^rx kksim. kickmekker in kger-
klingen (5olott>urn), ztsrtz sm 15. t-stzrusr im 50.
^Itsrzjstir.

» Ksri kurioik ksumsnn. sik Zckio«ermeiîker
in Lern, ztsrtz sm 18 I-stzrusr im 80. Xltsrzjstir.

» kritz Wüszk, Zcdmieüsmsikker in k^keuen-
klirck (t.u^srn), ztsrtz sm 18. I^stzrusr im 47. ^Itsrzjstir.

» kozsk Südlmsnn, si! vscklkecilek in k^ksike»
(t.u?srn), ztsrtz sm 20. I^stzrusr im 86. ^Itsrzjstir.

Verickie^ene».
Kun»k»kipen«kisn unü Kunitmsior Arbeiten.

Vstrstksnci ciis Xunztztipsnciisn tzssntrs9t ciis ^ic>9s-
nözzizctis Xunztlcommizzion neun zolctis von je 2000
I'rsnlcsn tür IVIsIsr, ^wsi zolctis ^u 2500 k-r. tür öilci-
tisusr unci sin 5tipsnciium von 1000 t-r. tür einen
^rctiitslctsn. Zocisnn vrirci sin tzszctirsnlctsr Wett-
t> s w srtz vorgszeiien tür ciis Wsncitzsmslun9 cisr
9rohsn Xlizctis vor cisr /^u>s sut cier oberen Isrrszzs
3sr ^ici9snözzizct>sn Isctinizclisn ttoctizctiuls in /üricti,
isrnsr zolctis tür ciis ^uzzct>müclcun9 sncisrsr
ksums cisrzsltzsn.

kin venkmsi kür «ken dlsler psui vslckvrsn
üsn (X!iciv»rs!cisn). Wis MSN vernimmt, wirci sin
Osnlcms! tür cisn tructittzsrsn I^IsIsr t'sul Oszctiwsncisn,
9sztortzsn 1881, sn9srs9t, wslctisz in 5tsnz sutgs-
ztsüt vrsrcisn 50!!. Ois Initistivs 9st>t von Xrsizsn
suhsrtisllz cisz Xsntonz suz.

kkoixdsi» Wekkbeverd üor „k.ignum" unci «ke»

W. ö. Von cisn 150 sin9srsictitsn ^ntwürtsn tist
cisz tVsiZ9srict>t to!9sncis prsmiisrt:

1. I^rsiztstzsnciszVisr^immsrtisuz^
^in9szcliozzi9! 1. KSN9 (1800 tm): ^ntv^urt Xlr. 91,
Vsrtszzsr: i. ksslsr, ^rcti., /üricti unci i. /sm-
tzoni, /^rct>., t.u?srn. ö. ^nc>srttisltz9szct>ozzi9 :

1. ksnz (1800 ^r.): ^ntv/ort Xlr. 13, Vsrtszzsr: i^!.

^vituaz, (àlsi»tert»i«tt) 5bN
f

Xlslsoici, /^rcti., ^uricti unci t4. (?sctinsn9, ^rcli.,
Otzsrriscisn. L.I^p ^si9szctiozzi9 :1. Ksn9 (1800 fm) :

^ntvrurt f^ir. 58, Vsrtszzsr: ^rcli. ()szcti9 sr,5. W. ö.
unci ^rcti. t4. O szcti 9 sr, lüricti. 2. ksr>9 (1600 k^r.) :

Antwort Xlr. 16, Vsrtszzsr: ^rcti. 5>. Zciisitzlsr, 5.W.K.,
Wintsrttiur.

II. O rs iz: i m m sr - ksi iisntis uzsr: Xlsinsr
Xlormsit^p: 1. ksr>9 (1800 k^r.): ^ntvrurt I^r. 16 s,
Vsrtszzsr: tì Zctisitzlsr, /^rct>., 5. W. ö., Wintsr-
ttiur. ö. Orökzsrsr i^ormslt^p: 1. Xsn9 (1300 t'r.):
^ntv,urt Xlr. 69 s, Vsrtszzsr: 5. Xsüsr, ^rcti., Lszs!.
L. Vszoncisrs Vorzctils9s: 1. Ksn9 (1800 t^r.): ^nt-
vrurt XIr. 53 s, Vsrtszzsr: W. Xisn^is, ^rct>., 5.W. ö.,
^üricti, 2. ksr>9 (1600 ^r.): ^ntv/urt t^r. 91s, Vsr-
tszzsr: i. ksslsr, T^rcii., ^üricii unci i. ?s m tzon i,
^rcti., I_u?srn.

^nlcsuts: s-ür 600 l-r. : ^ntwurt Xlr. 76, t.ociisr
6- Lis., ^üricti. 600 s-r. : ^ntwurt Xlr. 144, t-t. Wilci,
Arà, Itiuziz. 500 I-r: ^ntwurt I^Ir. 35, W. i^l. ^lozsr
unci k. 5tsi9sr, ^rcii., ^üricti. 300 t'r. : Entwurf
Xlr. 19s, 1^1. ^istzoici, Xrcti., ^üricti unci I't. (3scti-
NSN9, ^rctiitslct, Otzscriscisn/^cti.

Ois ^uzztsüun9 zsmtlict^sr sin9srsictitsn ^ntwürts
tincist ztstt vom 1. tziz 15. t^sr? im Xunzt9swsrds-
muzsum ^üricti.

5«dvreixsrvro<ke. (tv1it9.) Wis cisz ^sntrslzslcrs-
tsrist cisz 3ctivvsi?srv,oc:tis-VsrlssncisZ in Tolottiurn
mittsiit, izt ciis östsiti9un9 cier Vsrlcsutz9szctistts sn
cisr ^ctiwsi^srwocliS wstirsnci cisr !st;tsn 5 istirs von
12,600 sut nstis^u 19,000 5ciisutsnztsr 9sztis9sn.
Ois ^ntwiciclun9 ^s>9t to^sncisz öilci: 1928 — 12,622,
1929 ----- 13,546, 1930 15,237, 1931 17,167,
1932 13,923.

Von 1931 sut 1932 tisttsn 17 Xsntons sins /u-
nstims ?u vsrz:sictinsn, in 5 Xsntonsn dlist) ciis
Isi!nst»msr?stil un9ststir 9>sicti ocisr 9>n9 st>vsz ?u-
rüclc. Ois ztsrlczts ^unstims wsizsn ciis Xsntons
^üricli um (359), ösrn (313), Wsscit (236), Iszzin (141),
l_uz:srn (140), Xsr9su (122) unci öszslztscit (113) sut.
Ois XVi>. 5cliwsi?srwocks 9s!sn9t in cisr /sit vom
21. OIctoksr kiz 4. t^ovsmlssr 1933 ^ur Ourcii-
tüt>run9. 5. W. V.

Vortrsg öder »sniksrs /^nisgen in Vorn. Im
Vsrksnci cisr tisuz- unci Oruncisi9sntümsr Iiislt Isut
„öunci" tisrr islcot? Irozcti, ösrn, einen Vortrs9 ülssr
ciis ^r?su9nizzs zsnitsrsr ^»ppsrsts: öscisvvsnnsrr,
3püItrÖ9s, loilsttsn uzw. ^m Iisuti9Ztsn wirci slz
Xlstsris! tisrtztsin9ukz vsrwsncist, ksztstisnci suz
sinsr t^Iizctiun9 suz (Ousr?, I^slcizpstti unci Xsolin.
Von ciiszsn kolimstsrislisn izt in cisr Zct^wsiz: Isicisr
tzlolz (Ousr^zsnci vortisncisn. ^uz ciiszsm Oruncis
wurcisn ciiszs Appsrsts tziz vor Icur^sm tzsi unz nictit
sr^su9t, zoncisrn zis muhten suz ^N9>snci, 6sr
Izctisctiozlowslcsi, Osutzctilsnci unci tiollsnci sin9S-
tütirt wsrcisn. Xlscti ?ulvsrizisrun9 unci t^Iizciiun9 osz
I^lstsrislz unci nscii ^nttsrnun9 cisr ^izsntsils vrirci
cisz t^lstsrisl in (5ipztormsn 9S90ZZSN unci zocisnn
in runcisn Vrsnnötsn ocisr neusztsnz in lunnslotsn
9sl?rsnnt, vvotzsi ciis t-orm ciurcti sine t4ihs von
1100—1200 (3rsci 9slit. Osz ?rociulct izt nscti cism
Vrsnnsn tisrt unci poröz, muh cisnn nocli 9>szisrt
unci noctimslz vier tziz tünt IS9S 9stzrsnnt wsrcisn.
Osz ^wsits (3runcimstsrisl, cier I^susrton, tist stin-
tictis /uzsmmsnzshun9 unci wirci sinsm st>nlict>sn
t-stzrilcstionzvsrtstirsn untsr?c>9sn. Ois L>Iszur wirci
mit cism t'inzsl in tunt tziz zsctiz 5ct>ictitsn sut9strs-
9SN unci cisnn wsrcisn ciis ^ppsrsts noctimslz 9s-
^rsnnt. Ois ztsrlcztsn t-stzrilcsts zinci suz „Vitrouz-
Ltiins" sr^su9t.

Llct>si»!smmt»ol» suzgs^sictinsts
t4ittsn8urctims55sr Zlsmms

otiris kiricts tvli«.

60 cm sutw. 57 105,99
50—59 cm 37 70,53
40—49 cm 33 60,56
30—39 cm 23 42,39

lots! 155
ko!buckvi»!smmti<»Ii

60 cm sutv/. — —
50—59 cm 12 24,66
40—49 cm 53 21,17
30—39 cm ^2 16,17

lots! 152
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